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Hinweis


Willkommen auf der offiziellen (Notfall-) Website der Gemeinde Burbach. Aufgrund eines Cyberangriffs auf den kommunalen IT-Dienstleister Südwestfalen IT ist die übliche Webseite www.burbach-siegerland.de derzeit nicht erreichbar. Inzwischen sind die bekannten Telefonnummern und E-Mail-Adressen des Rathauses wieder aktiv. Auch mehrere wichtige Services (Dienstleistungen) können wieder angeboten werden. Das Bürgerbüro (z.B. Meldewesen, Pässe, Ausweise, Führungszeugnisse etc.), das Standesamt (z.B. Geburts- und Sterbeurkunden, Eheschließungen etc.) und das Bauamt (bis auf konkrete Grundstücksauskünfte und Lagepläne) sind wieder nahezu uneingeschränkt handlungsfähig. Das Sozialanmt kann wieder neue (!) Wohngeldanträge bearbeiten. Derzeit ist im Rathaus (inkl. Gemeindekasse) allerdings nur Bargeldzahlung möglich, an einer Lösung zur EC-Kartenzahlung wird gearbeitet. Für konkrete Fragen, welche Services gerade verfügbar sind, bittet die Verwaltung darum, bei der jeweiligen Fachstelle telefonisch anzufragen (Kontakte unter So erreichen Sie uns). Um Sie dennoch auf dem Laufenden zu halten, informieren wir hier sowie über die sozialen Medienkanäle Facebook und Instagram über aktuelle Entwicklungen. In Abstimmung mit der SIT werden stetig aktualisierte FAQ zum Hacker-Angriff und zum Sachstand (Stand 25.01.2024) veröffentlicht. Defekte Straßenlaternen im Gebiet der Gemeinde Burbach können über den Mängelmelder von Westnetz (externer Link) gemeldet werden.

					

				

			

		

		
	
			
			
				
					
						

Rathaus hat geöffnet


Ab sofort gelten für das Burbacher Rathaus, Eicher Weg 13, wieder die üblichen Öffnungszeiten. Diese sind:


Allgemein:


Montag und Dienstag    von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr,


Mittwoch und Freitag     von 8.30 bis 12.00 Uhr sowie


Donnerstag                       von 8.30 bis 12.00 und von 14.00 bis 17.30 Uhr.


 


Bürgerbüro:


Montag und Dienstag    von 7.30 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr,


Mittwoch und Freitag     von 7.30 bis 12.00 Uhr sowie


Donnerstag                       von 7.30 bis 12.30 und von 13.30 bis 17.30 Uhr.


 


Inzwischen hat die Verwaltung auch vorübergehende alternative E-Mail-Adressen eingerichtet, telefonisch ist das Rathaus seit Montag, 13.11.2023, wieder unter den bekannten Rufnummern erreichbar. Eine Auflistung findet sich unter dem Menüpunkt So erreichen Sie uns.

					

				

			

		

		
			
			
				
					
						

Aktuelles / Mitteilungen




5.000 neue Stieleichen


H&G übernimmt Baumpatenschaft auf Waldfläche nahe Lützeln





5.000 neue Eichen – das umfasst die neue Baumpatenschaft des Niederdresselndorfer Unternehmens H&G. Gemeinsam mit Bürgermeister Christoph Ewers und dem verantwortlichen Revierförster Maik Hoffmann trafen sich Alexandra Henrich, Geschäftsführerin des weltweit agierenden Herstellers für Entsorgungssysteme, und weitere Verantwortliche des Unternehmens im Waldgebiet nahe Lützeln, um die Patenschaft persönlich zu beschließen.


H&G stellt auf rund einem Hektar Waldfläche die Mittel zur Aufforstung zur Verfügung. Ein Engagement, das für das heimische Unternehmen selbstverständlich ist: „Nachhaltigkeit ist in unseren Unternehmenswerten verankert, und zwar in jeder Hinsicht“, sagt Alexandra Henrich. „Die Natur rund um Burbach und natürlich den Hickengrund hat viel zu bieten, weshalb sie umso schützenswerter ist. Die Baumpatenschaft ist für uns eine Herzensangelegenheit, um die Artenvielfalt in unserer Heimatnatur zu wahren und lokal dem Klimawandel entgegenzuwirken.“ Tatsächlich seien vergangene Ereignisse um das Baumsterben durch den Borkenkäfer sowie die Folgen der Klimaerwärmung nicht spurlos an der Region vorbeigegangen, schreibt H&G in einer Pressemitteilung.


Bürgermeister Christoph Ewers freut sich über das Engagement vor Ort und begrüßt die Baumpatenschaft. „Die Waldbesitzer in der Region müssen in den nächsten Jahren riesige Flächen wiederaufforsten. Im Forstzweckverband koordinieren wir die Aufgabe waldbesitzerübergreifend und sind dankbar, dass H&G uns bei dieser Mammutaufgabe unterstützt“, beschreibt der studierte Forstwirt die Aufforstung als Gemeinschaftsaufgabe. Der Erhalt von Artenvielfalt unter Berücksichtigung des Klimawandels sei eine Herausforderung, das Antizipieren sich verändernder Temperaturen, Vegetationszeiten und Trockenheitsparameter gäben dabei Aufschluss über geeignete Baumarten, um Jahrzehnte später einen stabilen Mischwald in der Region Burbach zu sichern.


Insgesamt hörten die H&G-Verantwortlichen gespannt den Begleitthemen und der Bedeutung rund um die Patenschaft zu. Während Christoph Ewers als Vizepräsident des Deutschen Forstwirtschaftsrates einen grundsätzlichen Überblick über den Zustand des Waldes in Deutschland gab, erläuterte Maik Hoffmann den Grund der gewählten Baumart: „Die Waldgebiete werden kleinstandörtlich angeschaut und danach bewertet, welche Baumart am geeignetsten ist. Der Boden hier ist frisch und gut mit Wasser versorgt. Darum ist es die Stieleiche, als Hauptbaumart geworden, andere Baumarten kommen hinzu.“


„Artenschutzfördernde, klimaangepasste, multifunktionale Forstwirtschaft ist unser Credo“, ergänzte der Bürgermeister. Die geförderte Aufforstungsfläche von H&G wird nachhaltig bewirtschaftet. Bevor das Stammholz in 120 Jahren geerntet werden kann wird das Gebiet wenige Jahrzehnte nach der Anpflanzung erst für Brenn- und Industrieholz, danach für Parkettböden bis hin zum Stammholz und schlussendlich zum Eiche-Wertholz und Schälholz durchforstet und erschlossen.


„Man schafft etwas, das die eigene Person überdauert. Zu wissen, dass man etwas sinnstiftendes für die eigene Region und zukünftige Generationen unternimmt, erfüllt einen mit Stolz“, so Maik Hoffmann, dessen Worten sich alle Beteiligten einstimmig anschlossen.




Gemeinde-Bibliothek ab 18. März wieder geöffnet


Komplettes Angebot nach Hackerangriff wiederhergestellt


Das ist eine gute Nachricht für Leseratten: Ab Montag, 18.03.2024, hat die Bibliothek der Gemeinde Burbach wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. Nach dem Hackerangriff und den damit verbundenen technischen Einschränkungen ist jetzt der sichere Zugriff auf die Bestands- und Kundendaten möglich. Die Kundinnen und Kunden werden darum gebeten, die vor dem 29.10.2023 entliehenen Medien, die bis dato nicht wieder entgegengenommen und ausgebucht werden konnten, zeitnah zurückzugeben. Für diese unverschuldete Überschreitung der Leihfristen werden selbstverständlich keine Gebühren erhoben. Da das System wieder vollumfänglich genutzt werden kann, können die Burbacherinnen und Burbacher auch wieder alle Angebote der Gemeindebibliothek nutzen, d.h. es können ab sofort auch wieder Medien entliehen werden.


Die Gemeindebibliothek Burbach, Nassauische Straße 4, hat geöffnet


	Montag                von 14.00 bis 18.00 Uhr
	Dienstag              von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
	Mittwoch            geschlossen
	Donnerstag        von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
	Freitag                 von 14.00 bis 18.00 Uhr





200 Gäste beim Jahresempfang der Gemeinde


Verleihung des Heimat-Preises / Ilse Georg erhält Ehrenmedaille in Silber


Als Bürgermeister komme man dieser Tage nicht umhin, Stellung zu beziehen. Mit dieser These leitete Bürgermeister Christoph Ewers seine Ansprache zum Jahresempfang der Gemeinde in der Hickengrundhalle in Niederdresselndorf ein. Vor rund 200 Gästen, bestehend aus vielen ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürgern, Unterstützern und Mitarbeitende der Verwaltung, ließ er sogleich Taten folgen. Seine Rede war ein Plädoyer für eine Politik der Würde und Wertschätzung, für eine Politik für die Menschen vor Ort, eine Politik für Solidarität und Menschlichkeit in Zeiten, in denen ein signifikanter Rechtsruck in der Gesellschaft droht und in denen in Europa Krieg geführt wird.


Als eine Art moralische Richtungsbestimmung durch die Turbulenzen der aktuellen Multikrise „borgte“ sich Christoph Ewers einen Satz aus der Rede des Sportjournalisten Marcel Reif anlässlich des Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus am 27. Januar im Bundestag aus, den dessen Vater Leon, ein Überlebender des Holocaust, zeitlebens zu sagen pflegte: „Sei a Mensch – sei ein Mensch!“ An dieser Stelle schlug der Bürgermeister den Bogen zur Bedeutung des Ehrenamtes: „Danke dafür, dass Sie genau diese Haltung, diese Hoffnung und diesen Appell ,Sei ein Mensch!‘ durch Ihre ehrenamtliche Tätigkeit und in Ihrem Ehrenamt leben.“


Wie groß das ehrenamtliche Engagement in Burbach nach wie vor ist, dokumentierten die weiteren Programmpunkte der Veranstaltung. In Ihrer Begrüßung erinnerte die 1. stellvertretende Bürgermeisterin, Heide Heinecke-Henrich, an zwei zu Beginn des Jahres verstorbene leidenschaftliche Ehrenamtler. Die Gäste erhoben sich für den Leiter der Feuerwehr Markus Schwarze und den langjährigen 2. stellvertretenden  Bürgermeister Klaus Wittenberg zu einer Schweigeminute. Eine ganz andere Form der Würdigung erfolgte zum Abschluss der Veranstaltung. Den bereits vorher bekannten Gewinnern des Burbacher Heimat-Preises 2023 wurden in diesem festlichen Rahmen ihre Urkunden verliehen. Alina Kossek wurde für ihr Ehrenamtscafé „Natürlich – mehr Leben in Burbach“ mit dem dritten Platz ausgezeichnet (Preisgeld: 1.000 Euro). Tatjana Heinz nahm stellvertretend für den Vorstand des Vereines Wanersch e.V. die Urkunde für den zweiten Platz (1.500 Euro) entgegen. Der Trägerverein hatte im Vorjahr die ehemalige Gaststätte Wanersch in Holzhausen als ehrenamtlich geführten Dorftreffpunkt wiedereröffnet. Auf Platz eins hatten die Mitglieder des beschließenden Ausschusses für Umwelt, Klima und Dorfentwicklung das Graffiti-Projekt des Jugendtreffs Burbach in Trägerschaft des Katholischen Jugendwerkes Förderband an der Bushaltestelle der Gemeinschaftlichen Sekundarschule gewählt (2.500 Euro). Jugendtreffleiterin Marie Düber und fünf Jugendliche freuten sich sichtlich über diesen 1. Platz.


Für ihre jahrzehntelange Ratsmitgliedschaft wurden Achim Sahm (CDU/32 Jahre Ratsmitglied) und Armin Nies (UWGB/39 Jahre) zu Ehrenmitgliedern des Burbacher Gemeinderates ernannt. Christoph Ewers lobte das politische Engagement der beiden und ihre Verdienste um die positive Entwicklung der Gemeinde. Länger als Armin Nies, so betonte der Bürgermeister, habe kein Ratsmitglied nach der kommunalen Neugliederung 1969 im Rat gesessen.


Die ehrenamtlichen Leistungen, die Ilse Georg in verschiedenen Funktionen im TV Dresselndorf sowie als fleißiger und guter Geist in der evangelischen Kirchengemeinde in Niederdresselndorf erbracht hat, füllten bei der Aufzählung ein paar Minuten. Über 40 Jahre ist sie als Übungsleiterin im Turnverein aktiv gewesen, mehr als 30 Jahre davon in der Seniorenarbeit. In der Kirchengemeinde hat sie erst in den vergangenen Jahren als Presbyterin offiziell ein Amt übernommen, vertritt diese außerdem in der Kreissynode. Viel wichtiger aber ist ihr großes Engagement im Hintergrund. „Ilse Georg war und ist immer dort zu finden, wo es Arbeit zu tun gab“, beschrieb der Bürgermeister ihren Einsatz bei Veranstaltungen, bei Fahrten und vielen anderen Aufgaben. Am 12. Dezember 2023 hatte der Rat entschieden, Ilse Georg aufgrund ihrer beachtlichen Verdienste um das Gemeinwohl mit der Ehrenmedaille der Gemeinde Burbach in Silber auszuzeichnen.


Musikalisch bereicherte der MGV 1897 Oberdresselndorf, der 2023 bereits zum achten Mal den Titel Meisterchor verliehen bekam, die Veranstaltung mit zwei Auftritten, bei denen die rund 30 Sänger neben klassischer Chorlektüre auch Billy Joels „And so it goes“ nuanciert und berührend interpretierten. Einen Einblick in die ehrenamtliche Arbeit der Rotkreuzlerinnen und Rotkreuzler im DRK Ortsverein Burbach gab die 1. Vorsitzende Monika Krumm. Hierbei stellte sie die verschiedenen Gruppen vom Jugendrotkreuz (JRK) über die Bereitschaft und den Alterskameraden bis hin zur Frauengruppe vor, die zuletzt mit der Eröffnung des DRK-Ladens „FairKaufen“ ein neues, vielbeachtetes Angebot in der Römer-Passage geschaffen hat. Einen geistigen Impuls hatte zuvor Pfarrer Jens Brakensiek von der evangelischen Kirchengemeinde gegeben. Angesichts der Bedrohung der „Friedensordnung der westlichen Welt“ beschrieb er Jesus Christus als „großen Bruder“, der den Menschen beistehe, und erinnerte an den Paulus-Ausruf „Wenn Gott für uns ist, wer kann dann noch gegen uns sein“, wobei man nicht erwarte könne, dass Gott uns immer vor dem Bösen bewahre, aber man darauf vertrauen dürfe, dass er uns in allem Bösen beistehe.




Ab jetzt für Kleinprojekte-Förderung bewerben


Bis zu 16.000 Euro können bezuschusst werden


In diesem Jahr besteht wieder die Chance auf Förderung von sogenannten Kleinprojekten. Ab dem 1. März 2024 können sich Vereine und andere Organisationen aus Burbach, Neunkirchen und Wilnsdorf beim „Regionalverein LEADER-Region 3-Länder-Eck“ mit neuen Ideen bewerben. "Diese müssen inhaltlich der Weiterentwicklung der LEADER-Region in den Bereichen Lebensqualität, Wirtschaft oder Umwelt dienen”, so Roswitha Still, die 1. Vorsitzende.


Die Gesamtkosten dürfen je Kleinprojekt maximal 20.000 € betragen, die Förderquote liegt bei höchstens 80 Prozent. Die verbleibenden 20 Prozent müssen aus Eigenmitteln finanziert werden. Es gilt das Erstattungsprinzip. Grundlage der Bewerbung ist eine ausgefüllte Projektskizze hinterlegt mit konkreten Angeboten. Die vollständigen Unterlagen müssen bis spätestens 15. April 2024 per E-Mail beim Regionalverein eingegangen sein. Bis zum 30. November dieses Jahres haben die Projektträgerinnen und Projektträger dann Zeit, ihre Projekte vollständig umzusetzen und abzurechnen. Eine schnelle Realisierbarkeit ist also Voraussetzung für eine erfolgreiche Bewerbung. 


Die Regionalmanagerinnen Verena Landau und Stefanie Schmidt stehen unter der 01 51 - 42 18 60 16 oder der 01 51 - 40 41 27 18 für Rückfragen rund um das Förderprogramm zur Verfügung und unterstützen potenzielle Projektträgerinnen und Projektträgher bei der korrekten Antragstellung. Alle Projektunterlagen finden Interessierte im Download-Bereich der Homepage (externer Link).


Der Förderaufruf steht unter dem Vorbehalt der Zurverfügungstellung von entsprechenden Fördermitteln für die LEADER-Region 3-Länder-Eck. Die Fördermittel stellen Bund und Land NRW gemeinsam mit den drei Gemeinden der LEADER-Region bereit. Das Programm ist ein voller Erfolg. In den vergangenen Jahren wurden im 3-Länder-Eck bereits über 90 Kleinprojekte gefördert.


Kontakt


Regionalverein


LEADER-Region 3-Länder-Eck e.V.


Geschäftsstelle im Rathaus II


Rathausstr. 9


57234 Wilnsdorf


Mobil


0151 40412718 (Stefanie Schmidt)


0151 42186016 (Verena Landau)


E-Mail (vorübergehend): leader3le@gmail.com




OGS- und VHS-Betreuung an den Grundschulen


Anmeldefrist bis 12. April 2024


Bald beginnt für viele Kindergartenkinder der „Ernst des Lebens“. Im Sommer startet für sie mit der Einschulung ein neuer Abschnitt. Die Anmeldungen an den Grundschulen in Burbach (mit Teilstandort Wahlbach) und an der Grundschule Hickengrund (mit den Teilstandorten Holzhausen und Niederdresselndorf) organisieren die Schulen selbst. Das Anmeldeverfahren für die Betreuungsangebote OGS (Offene Ganztagsschule) und VHS (Verlässliche Halbtagsschule) für das Schuljahr 2024/25 führt das Schulamt der Gemeinde Burbach durch.


Ab sofort können Eltern ihre Kinder für die verschiedenen Betreuungsmodelle anmelden. Die Anmeldeunterlagen erhalten Eltern in den Schulen oder können hier heruntergeladen werden (siehe unten). Die Anträge sind ausgefüllt und vollständig in der OGS in Burbach (für Burbach und Wahlbach) bzw. im Sekretariat der Grundschule Hickengrund abzugeben. Die Anmeldefrist endet nach den Osterferien am Freitag, 12. April 2024. Es gilt das Datum der tatsächlichen Abgabe (Eingangsdatum). Bis Freitag, 26. April 2024, erhalten sie eine Rückmeldung auf ihren Antrag.


Die Anzahl der Betreuungsplätze ist begrenzt und an jedem Schulstandort verschieden. So kann die OGS in Burbach 35 Kinder aufnehmen, in Wahlbach sind 47 OGS-Plätze vorhanden. Zur VHS können in Burbach 45 Kinder angemeldet werden (plus maximal 5 Tagestickets pro Wochentag), in Wahlbach gibt es 20 Plätze (plus maximal 3 Tagestickets pro Wochentag). In der OGS-Betreuung in Holzhausen stehen 25 Plätze zur Verfügung und in Niederdresselndorf 20 Plätze. Jeweils 20 Kinder können das VHS-Angebot sowohl in Holzhausen (plus maximal 4 Tagestickets pro Wochentag) als auch in Niederdresselndorf (plus maximal 3 Tagestickets pro Wochentag) wahrnehmen.


Ob ein Kind einen Betreuungsplatz erhält, entscheidet sich anhand der Menge an Anmeldungen und anhand der Kriterien zur Aufnahme in die Betreuungsangebote. Die entsprechenden Dokumente und Formulare mit allen erforderlichen Informationen (jeweils separat für die Grundschule Burbach und für die Grundschule Hickengrund) finden sich zum Download auf unter www.burbach-siegerland.de/schulbetreuung. 


Für Rückfragen steht die Gemeindeverwaltung gerne bereit unter Tel. (0 27 36) 45 54.

					

				

			

		

		
	
			
			
				
					
						

Pressemitteilungen


Hier finden Vertreter der Presse und Pressestellen anderer Behörden, Institutionen und Einrichtungen die aktuellesten Pressemitteilungen der Gemeinde Burbach zur weiteren Veröffentlichung.


5.000 neue Stieleichen nahe Lützeln (16.03.2024) PDF / Foto


Gemeinde-Bibliothek ab Montag, 18.03.2024, wieder geöffnet (14.03.2024) PDF


200 Gäste beim Jahresempfang der Gemeinde Burbach (12.03.2024) PDF / Foto 1 / Foto 2 / Foto 3 / Foto 4 / Foto 5


Standesamt am 13. März geschlossen (04.03.2024) PDF


Ausbildungsmesse SüdSiegerland erneut ein Erfolg (22.02.2024) PDF / Foto 1 / Foto 2


Ehrenamtkarte bei der Gemeinde Burbach beantragen (16.02.2024) PDF / Foto


DRK-Laden eröffnet in der Römer-Passage (14.02.2024) PDF / Foto 1 / Foto 2


7. Ausbildungsmesse SüdSiegerland am 21. Februar in Wilnsdorf (01.02.2024) PDF / Foto


Projektabschluss nach drei Jahren: Burbachs artenreiche Nachbarschaft (31.01.2024) PDF / Foto


Zusatztermine im Februar: Burbacher Mittagstisch geht in die "Verlängerung" (25.01.2024) PDF / Foto


Neue Postfiliale in Wahlbach eröffnet am 29.01.2024 (25.01.2024) PDF / Foto


Rathaus kehrt zu alten Öffnungszeiten zurück / Bürgerbüro fast wieder voll einsatzfähig (19.01.2024) PDF / Foto


Familiennachmittage werden 2024 fortgesetzt - das sind die ersten Termine (19.01.2024) PDF


Kulturbüro muss Veranstaltungen bis März verschieben (18.01.2024) PDF


Sternsinger besuchen Bürgermeister Christoph Ewers und das Rathaus (10.01.2024) PDF / Foto


130.000 Euro aus der Sparkassen-Stiftung für Projekte in der Region (03.01.2024) PDF / Foto


Bekanngtgabe der Preisträger des Burbacher Heimat-Preises 2023 (22.12.2023) PDF


Abbuchungen der Gemeindeabgaben werden zum 15.01.2024 nachgeholt (22.12.2023) PDF


Spatenstich für den Anbau an der Grundschule Holzhausen (21.12.2023) PDF / Foto


Niemand war länger im Rat als Armin Nies (21.12.2023) PDF / Foto


Christian Weyel übernimmt Ratsmandat von Alexander Hombach (21.12.2023) PDF / Foto


35 Jahre Helfende Hände e.V. Burbach (19.12.2023) PDF / Foto 1 / Foto 2


Pippi Langstrumpf Begeistert im Heimhof-Theater (15.12.2023) PDF / Foto


5 Jahre Hickenmobil / Fahrdienst macht Weihnachtspause (12.12.2023) PDF / Foto


Rückblick auf den 29. Burbacher Weihnachtsmarkt (12.12.2023) PDF / Foto 1 / Foto 2 / Foto 3 / Foto 4


Vorstellung des Burbacher Haushaltsentwurfsplans 2024 (08.12.2023) PDF / Foto


Erlebnis-Führungen Siegerland-Flughafen 2024 jetzt buchbar (02.12.2023) PDF / Foto


Geänderte Verkehrsführung zum Weihnachtsmarkt (01.12.2023) PDF


Geschenkideen aus der Alten Vogtei (01.12.2023) PDF / Foto


Auffordernug zur Wasseruhrablesung (30.11.2023) PDF


Gelbe und Rote Karten gegen Störstoffe im Biomüll (30.11.2023) PDF / Foto


Neue Ausstellung in der Römergalerie (27.11.2023) PDF / Foto
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